
 

 
Oktober 2024 — GEMEINDEBRIEF 
DER GEMEINDE OHRENBACH 

Informationen—Hinweise—Termine für den Bürger 
(Kein amtliches Veröffentlichungsorgan im Sinne der Bekanntmachungsvorschriften) 

Parteiverkehr: 
Donnerstag, von 19.00 bis 21.00 Uhr  oder nach telefonischer Vereinbarung. 
Telefon: 0 98 65 / 8 10 Telefax: 0 98 65 / 8 12  
Handy: 0 170 1 66 10 03 E-Mail: info@ohrenbach.de 

G emeinde Ohrenbach   9162 0 Ohrenbach 14  
Sie finden uns 
auch im Web: 

www.ohrenbach.de 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

wir sind im letzten Quartal des Jahres angekommen, die Tage 

werden deutlich kühler und kürzer. 

Am Wochenende 28./29.9 waren gleich zwei Veranstaltungen. 

Die Habelseeer hatten ihre Kirchweih und haben wie gewohnt 

diese gut ausgerichtet und alle Gäste gut versorgt. 

Am 29.9. gab Remi-Charles Caufman sein Benefiz-Konzert in 

Habelsee zugunsten der Kirchenrenovierung Ohrenbach. Ein 

schöner Abend. Ich danke allen für ihr Engagement. 

Am Wochenende 11.-13.10. feiern nun Ohrenbach und  

Reichardsroth ihre Kirchweih. Es freut mich, dass in  

Ohrenbach ein Regionalmarkt, eine Oldtimer-Ausstellung 

u.v.m. stattfinden. Näheres im Innenteil. Um 15.00 Uhr stellt 

die Dorfjugend den Kirchweihbaum auf und anschließend gibt 

es Kaffee & Kuchen der Dorfjugend im Gemeindehaus. 

Am 25.10. fahren die Landfrauen zur Zuckerrübenfabrik nach 

Ochsenfurt. 

So wünsche ich einen schönen Oktober. 

Ihr 

 

Johannes Hellenschmidt 

1. Bürgermeister 

 

Die Feuerwehr zeigte den Kindern der 
Jungschar am 14. September mit Spiel und 

Spaß ihre Aufgaben. 
 

Fotos: J. Hellenschmidt 
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Aus dem Gemeinderat 
Sitzungen am Dienstag, 10.9.2024 
Anwesend: alle  

Entschuldigt: - 

Gäste: 1 

 

TOP 1: Genehmigung der letzten öffentlichen Niederschriften 

Der Gemeinderat genehmigt die öffentliche Niederschrift vom 13.8.2024. 

 

TOP 2: Bauantrag 

Bauantrag in Siedlung Ohrenbach. Es geht um ein Wohnhaus mit Garage. 

Der Gemeinderat stimmt diesem einstimmig zu. 

 

TOP 3: Vereinbarung Staatliches Bauamt ‐ Straßensanierung ST2419 Abschnitt Oberscheckenbach 

Im Zuge der Straßensanierung werden auch weitreichende Kanalarbeiten unter der Straße durchgeführt. Die 
Entwässerung der Straße wird teilweise erneuert und umgeleitet. Es wird für diesen Anlass ein Regenrück-
haltebecken entstehen. Der Gehweg auf Straßenseite Wellhöfer, wird ab Anwesen Reinhardt bis zur Einfahrt 
der Siedlung verlängert. Der Parkplatz gegenüber Oberscheckenbach 25 wird durch Leerrohre erschlossen 
Fahrradstreifen sind auch vorgesehen. Diese sollen auch der Verkehrsberuhigung dienen. 

Es werden noch Leerrohre für evtl. spätere Glasfaseranschlüsse angefragt. Start der Arbeiten soll Anfang 
März 2025 sein. Bauende ist für August 2025 angesetzt. 

Der Gemeinderat stimmt den Vereinbarungen mit dem Straßenbauamt einstimmig zu. 

 

TOP 4: Kirchweih 

Nach mehrmaliger Rücksprache von Bürgermeister Hellenschmidt mit Dieter Gundel, hat Herr Gundel 
endgültig mitgeteilt, dass sein Gasthaus an der Kirchweih Urlaub macht. Grund ist die Aktivität des bald 
gegründeten Dorfgemeinschaftsvereins in Oberscheckenbach. Familie Gundel ist der Meinung, dass die Ge-
meinde die Gasthäuser nicht mehr "haben will". So war die wörtliche Aussage von Herrn Gundel. Bürger-
meister Hellenschmidt hat Herrn Gundel versichert, dass es nicht stimmt, dass die Gemeinde keinen Wert auf 
die Gaststätten legt. Die Gemeinde hat und wird, gemeindliche Veranstaltungen in den Gaststätten durchfüh-
ren. Man hat immer aufgepasst, dass hier auch jeder zum Zug gekommen ist. Auch feiert die Gemeinde seit 
über 20 Jahren, den politischen Auftakt im Gasthaus der Familie Gundel und hätte dies auch im Jahr 2024 
getan. Bürgermeister Hellenschmidt ist der Ansicht, dass der neue Verein keine Konkurrenz zu den Gasthäu-
sern darstellt. Familie Gundel sieht dies allerdings nicht so. Leider konnten keine Argumente überzeugen und 
das Gasthaus hat am Kirchweihwochenende geschlossen. 

Nun steht auch die Dorfjugend vor der Herausforderung sich umzuorientieren. Es entstand der Vorschlag, 
dass die Gemeindehalle genutzt werden soll. Auch am Sonntag will die Dorfjugend den vorhandenen Mai-
baum zum Kirchweihbaum umbenennen und neu aufstellen. Auch war die Überlegung am Dorfplatz 
auszuschenken. Bürgermeister Hellenschmidt und 2. Bürgermeister Pfänder finden die Ideen gut und haben 
volle Unterstützung zugesagt. Die Dorfjugend hat auch angeboten, wenn die Gemeinde den politischen 
Auftakt feiern möchte, dann würde sie diesen ausrichten und mitgestalten. Nach längeren Gesprächen 
zwischen Hellenschmidt und Pfänder, wird jedoch vorgeschlagen, den politischen Auftakt ausfallen zu las-
sen. Bürgermeister Hellenschmidt und 2. Bürgermeister Pfänder halten es für ein falsches Signal, wenn man 
jetzt sofort Alternativen nutzt. Dies würde die Meinung der Familie Gundel noch unterstreichen. 

Bürgermeister Hellenschmidt betont jedoch, dass durch das neu gegründete Kirchweih-Team Barbara 
Klausecker, Renate Horn, Heike Raubacher und Hans-Jürgen Fröhlich, ein tolles Programm ausgearbeitet 
wurde, mit dem Regionalmarkt und Oldtimer-Austellung, welche von Herrn Horn aus Gailshofen organisiert 
wurden. 

Bürgermeister Hellenschmidt stellt jedoch noch die Frage, wie es sich dann mit den Gutscheinen verhält. Er 
würde trotzdem gerne den Mitarbeitern, Ehrenamtlichen und Gewerbetreibenden etwas an die Hand geben. 
Zu überlegen ist, ob man trotzdem Gäste aus außerhalb einlädt, wie politische, und behördliche Vertreter, wie 
Nachbarbürgermeister und Rektoren, Leiter VG und Polizei. 
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An alle Grundstücksbesitzer 

Wir möchten Sie auch in diesem Jahr wieder darum bitten, die Straßeneinlaufschächte bei Ihren Anwesen zu 
leeren. damit Laub, Schmutz und andere Fremdkörper die Schächte nicht verstopfen. 

Bitte auch wieder Bäume, Sträucher und Hecken, vor allem an Straßen oder Gehsteigen und besonders im 
Bereich der Straßenbeleuchtungsmasten, rechtzeitig zurückschneiden. Herabfallendes Laub kann Gehsteige 
und Straßen in gefährliche Rutschbahnen verwandeln.  

 

 

Halbseitige Sperrung GVS Habelsee - Endsee, Autobahnbrücke A 7 

Wegen Brückenbauarbeiten zwischen Habelsee und Endsee wird am 8.10.2024 die Gemeindeverbindungs-
straße zwischen Habelsee und Endsee halbseitig an der Autobahnbrücke A7 gesperrt. 

Der Gemeinderat strebt folgendes Programm am Sonntag an: 

• Die Gemeinde bittet die Direktvermarkter mit Ihren Ständen am Regionalmarkt am Sonntag für Ver-
pflegung (Fingerfood, etc.) zu sorgen  

• Am Sonntag sorgt die Dorfjugend voraussichtlich für Ausschank und Kaffee & Kuchen 

• Gutscheine möchte die Gemeinde für die Mitarbeiter, ehrenamtlichen Mitarbeiter und Gewerbetreiben-
de ausgeben. 

 

TOP 5: Bekanntgaben 

Bürgermeister Hellenschmidt gibt bekannt, dass 

• die Obstbaumpflege über den LPV wieder beantragt wird 

• die Gründungsversammlung Dorfgemeinschaftsverein in Oberscheckenbach 25 am Donnerstag, den 
12.09.2024 

 

TOP 6: Verschiedenes, Wünsche, Anträge 

• Bauplätze auf Internetseite veröffentlichen 

• Stromanschluss Grillplatz. Aus der Kirche wird ein Anschlusskasten gelegt, um zukünftig einen 
näheren Stromanschluss für den Grillplatz zu haben. Von da aus kann jederzeit zu einem späteren Zeit-
punkt weiter zum Grillplatz verlegt werden. 

• In Oberscheckenbach gibt es an einem Bauvorhaben eine Abweichung vom Bauplan. Der Gemeinderat 
hat schon mehrmals darauf hingewiesen. Ihm wurde angeboten, dass selbst bei der Baubehörde 
nachzumelden. Falls dies nicht erfolgt, meldet es die Gemeinde der zuständigen Baubehörde. 

Kurzes Update zur Gründung des Vereins Dorfgemeinschaftshaus e.V. 

Die benötigten Unterlagen wurden zeitnah ans Finanzamt und beim Notar abgegeben. 

Nun warten wir auf die offizielle Eintragung ins Handelsregister. Erst ab dann sind wir handlungsfähig. 

Im Moment sind wir dabei einen Mitgliedsantrag zu verfassen. Im November-Gemeindeblatt liegt dann ein 
Exemplar mit drin. Alle Mitlieder, die bei der Gründung dabei waren, bekommen einen Mitgliedsantrag in 
ihren Briefkasten. Bitte diesen (zeitnah) ausfüllen und entweder in der Gemeinde oder bei einem Mitglied 
des Vorstands abgeben. 

Im November-Gemeindeblatt gibt es dann die nächsten Neuigkeiten. 

Bis dahin wünschen wir allen eine gute Zeit. 

 

Der Vorstand des „Dorfgemeinschaftshaus e.V.“ 
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Naturpark Frankenhöhe e.V. — Jahresprogramm — Veranstaltungen im Oktober 

 

Der Naturpark Frankenhöhe hat mit seinen zahlreichen Natur– und Erlebnisräu-
men ein vielfältiges Veranstaltungsprogramm im gesamten Naturpark geplant. 
Das aktuelle Jahresprogramm liegt in der Gemeindeverwaltung aus. 

Diese und weitere Veranstaltungen finden Sie natürlich auch auf der Website 
www.naturpark-frankenhoehe.de 

 

Die Greifvogelauffangstation und der Naturpark laden ein: Könige des Himmels 

Die Greifvogelauffangstation pflegt verletzte Greifvögel, Eulen und Störche, um sie später wieder auszuwildern. 
Wir dürfen die verschiedenen Vögel hautnah auf dem Arm des Falkners erleben. So erfahren wir einiges über die 
Lebensweise und Gefährdungen dieser majestätischen Tiere und hören lustige Geschichten aus dem Alltag eines 
Falkners. Der Treffpukt ist vom Bahnhof Steinach aus in 15 min zu Fuß erreichbar.  

Datum Freitag, 11 Okt 2024, 16:00 - 17:30 Uhr 

Strecke 1 KM 

Treffpunkt Sportheim Gallmersgarten / Steinach  

 

Wildfrüchte - süß, herzhaft und wild Kochen mit Kornelkirsche, Holunder, Vogelbeere, Weißdorn und Co 

Ob "Fränkische Oliven" oder "Weißdorntiramisu", aus unserem "heimischen Superfood" lassen sich viele Köstlich-
keiten zaubern. Zuerst lernen sie bei einem kleinen Spaziergang rund um die Kreuzeiche bei Lehrberg einige unse-
rer Wildobstgewächse kennen. Dann wollen wir gemeinsam in der Schulküche Wildfrüchte verarbeiten und "wilde 
Köstlichkeiten" daraus zaubern, die wir zusammen genießen werden. Sie bekommen die Informationen zu den 
Wildfrüchten und die Rezepte mit nach Hause. Für die Teilnahme ist eine Anmeldung erforderlich, online unter 
www.naturpark-frankenhoehe.de oder via Mail info@naturpark-frankenhoehe.de.  

Datum Sonntag, 13 Okt 2024, 14:30 - 17:30 Uhr 

Strecke 1,5 KM, 3 Stunden 

Treffpunkt Kreuzeiche bei Hürbel, anschließend Schulküche Lehrberg  

 

Wildes Klopfen - Besuch beim Schwarzspecht 

Wir begeben uns mit dem LBV-Vorsitzenden Ansbach, Markus Bachmann, auf Spurensuche nach einem Höhlen-
bauer des Waldes. Der größte einheimische Specht lebt hier auf der Frankenhöhe und mit etwas Glück hören wir 
ihn an seiner Höhle klopfen. Wie lebt der Schwarzspecht? Was ist seine Lieblingsspeise? Wer folgt ihm in seine 
Höhle, wenn er auszieht? Es erwarten uns Einblicke in seinen Lebensraum und in das Reich seiner Verwandten.  

Datum Samstag, 19 Okt 2024, 14:00 - 16:30 Uhr  

Strecke 5 KM, 2,5 Stunden 

Treffpunkt Weinberg, Parkplatz Feuchtwanger Str./Obere Brunnengasse  

 

Mit Hund in der Natur 

Herrchen und Frauchen aufgepasst! Gemeinsam mit der Hundetrainerin Tanja Uhland sind wir mit unserem vier-
beinigen besten Freund in der Natur und lernen dabei spielerisch wie der Hund auch an der Leine Spaß haben 
kann. Bitte bringen Sie den eigenen Hund mit. Maximale Teilnehmerzahl: 10 Hunde. Für die Teilnahme ist eine 
Anmeldung erforderlich, online unter www.naturpark-frankenhoehe.de oder via Mail info@naturpark-
frankenhoehe.de.  

Datum Samstag, 26 Okt 2024, 10:00 - 12:00 Uhr  

Strecke 4 KM, 2 Stunden 

Treffpunkt Eiswiese (Brücke über den Vorbach im Taubertal) 

 

Pilze in Wald und Flur 

Was wäre der Herbst ohne Pilze? Gemeinsam machen wir uns auf den Weg, um nach Pilzen Ausschau zu halten. 
Das Pilzesuchen kann zu einem wahren Erlebnis und auch zu einem erholsamen Ausflug werden. Auf unserer Tour 
gibt es nicht nur essbare Pilze zu entdecken, sondern auch spannende Geschichten über das verborgene Leben und 
die vielen Aufgaben, die Pilze in der Natur erfüllen. 

Datum Donnerstag, 31 Okt 2024, 14:00 - 16:00 Uhr  

Strecke 3 KM, 2 Stunden 

Treffpunkt Mittelstetten, an der nördlichen Unterführung  
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Christoph Maul feiert am 25.10.2024 
in der Reichsstadthalle Rothenburg 
die Premiere seines neuen Pro-
gramms „live&ungeProbt“ 
Dem mittlerweile in ganz Deutschland 
auftretenden Künstler war es wichtig, 
die Premiere wieder in seiner Heimatre-
gion zu feiern. Hier ist er noch immer 
verwurzelt und seine Abende erfreuen 
sich großer Beliebtheit. 
Christoph Maul entführt seine Gäste in 
die unberechenbare Welt des Lebens.– 
und das live, so wie es eben ist: unge-
probt und voller Überraschungen! Das 
Leben als junger Vater ist eine Achter-

bahnfahrt voller unerwarteter Wendungen, und Maul bringt uns 
mit seinem einzigartigen Humor hautnah an die Höhen und Tie-
fen dieser Erfahrung heran. Dabei scheut er sich nicht, das La-
chen aus den realen Momenten des Alltags zu ziehen, sei es im 
Umgang mit Nachbarn, Arbeitskollegen oder den Kuriositäten 
des Landlebens. Doch nicht nur das Private steht im Fokus, son-
dern auch der Blick auf die große Bühne der Welt – von regiona-
len Ereignissen bis hin zu globalen politischen Entwicklungen. 
Maul zeigt auf, dass das, was uns oft wie ein inszeniertes Dram a 
erscheint, tatsächlich ungeprobt und authentisch ist. 
Ein besonderes Highlight dieses Programms ist die Spo ntaneität, 
die jedem Abend eine einzigartige Note verleiht. "Live & unge-
Probt" wird niemals geprobt, denn Maul passt sich den unter-
schiedlichsten Gegebenheiten an – sei es die Region, die Locati-
on, oder die tagesaktuellen Ereignisse. 
"Live & ungeProbt" verspricht einen Abend wie das Leb en 
selbst – unvorhersehbar, mal laut, mal leise, mal tiefgründig, 
aber nie ohne den Le itspruch zu vergessen: Wenn der Spaß auf 
der Welt vorbei ist, ist das, was wir am dringendsten brauchen, 
der HUMOR. 
Tickets gibt es unter www.reservix.de. sowie im Reisebüro MA-
RO in Rothenburg 09861/ 94460, sowie unter info@maro-
reiseservice.de 
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Schlemmerwochen 2024 

Die Schlemmerwochen aus Landgasthöfen finden in 
diesem Jahr vom 11.10.-10.11.2024 statt. 

Schlemmerhefte erhalten Sie direkt in den teilneh-
menden Gasthöfen oder zu den Öffnungszeiten in der 
Gemeindeverwaltung. Nähere Informationen unter: 
http://www.schlemmereien-aus-landgasthoefen.de/  

Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Ansbach  

Kostenfreie, praxisnahe Kursangebote im Oktober rund um die Ernährung und Bewegung für Familien mit Kindern 
von 0-3 Jahren und deren Betreuungspersonen. Wir treffen uns via Onlinekonferenz oder in der Landwirtschaftsschu-
le in Dinkelsbühl oder Ansbach. 

Dinkelsbühl Referentin Magdalena Wäger (Diätassistentin für Kinderernährung)  

07.10.24 Online Vortrag Nachhaltig ernährt von Anfang an: Von klein auf essen für die Zukunft 16:30 – 18:00 Uhr  

10.10.24 Online Vortrag Entspannt am Familientisch – So geht's! 17:00 – 18:30 Uhr  

15.10.24 Online Vortrag Gut ernährt mit Muttermilch oder Säuglingsernährung 16:30 – 18:00 Uhr  

21.10.24 Online Vortrag Kinderlebensmittel unter der Lupe 17:00 – 18:30 Uhr  

25.10.24 Online Praxiskurs Am Familientisch - mit saisonalen und regionalen Lebensmitteln 9:00 – 12:00 Uhr  

28.10.24 Online Vortrag Das beste Essen für Kleinkinder – so geht`s! 16:30 – 18:00 Uhr  

29.10.24 Online Praxiskurs Kinder kochen mit - einfache Gerichte gemeinsam zubereitet 10:00 – 13:00 Uhr  

Ansbach Referentin Anja Eckert (Fachlehrerin Ernährung und Gestaltung)  

05.10.24 Kinder kochen mit - einfache Gerichte gemeinsam zubereitet Präsenz Landwirtschaftsschule Ansbach  

  9:00 – 12:00 Uhr  

12.10.24 Kinder kochen mit - einfache Gerichte gemeinsam zubereitet Präsenz Landwirtschaftsschule Ansbach 

  9:00 – 12:00 Uhr  

25.10.24 Am Familientisch - vegetarische Gerichte für Kleinkinder Präsenz Landwirtschaftsschule Ansbach  

  15:00 – 18:00 Uhr 

 

Anmeldung bis 4 Tage vor Kursbeginn unter www.weiterbildung.bayern.de.  

Kontakt: E-Mail: poststelle@aelf-an.bayern.de, Telefon 0981 8908-0  

Fahrt des VdK-OV-Steinsfeld in die Heckenwirt-
schaft nach Wüstphül 

Am 11.10. lädt der VdK‑OV‑Steinsfeld zu einem  
gemütlichen Beisammensein in die 

Heckenwirtschaft nach Wüstphül ein. Nach Anzahl der 
Anmeldungen wird entschieden ob mit 

dem Bus oder in Fahrgemeinschaften gefahren wird. 
Abfahrtszeit ist um 16.30 Uhr. 

Anmeldungen gerne bei Inge Decker 09843‑744 oder 
Sieglinde Mendt 09865‑1291 

Gymnastik beim SC Adelshofen 

Die Gymnastikdamen werden wieder aktiv. 

Wir treffen uns zum Saisonauftakt in der Ober-
scheckenbacher Schulturnhalle ab 1. Oktober, diens-
tags um 20 Uhr.  

Alle sind wieder recht herzlich eingeladen. 

Schnupperer sind natürlich willkommen. Probieren Sie 
einige Übungsstunden aus, wir freuen uns auf Sie. 

Abteilungsleiterin Gabi Schmidt, SC Adelshofen 
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Asiatische Hornisse im Landkreis Ansbach nachgewiesen  

In Flachslanden wurde erstmalig Anfang September 2024 die Asiati-
sche Hornisse nachgewiesen. Die aus Südostasien stammende Hor-
nisse (Vespa velutina nigrithorax) breitet sich in Bayern seit 2022 
aus. Sie ist ein Schädling mit erheblichem Potenzial zur Schädigung 
von Honigbienen und anderen Insekten sowie von Obst und Wein-
trauben. Die Asiatische Hornisse ist für den Menschen nicht sonder-
lich gefährlich, verteidigt aber ihr Nest. Sie hat eine schwarze 
Grundfärbung und ist zweieinhalb bis drei Zentimeter groß. Weitere 
Kennzeichen sind eine feine gelbe Binde am ersten Hinterleibseg-
ment, breite orangene Streifen am Hinterleib und gelbe Beinenden. 
Sie ist im Gegensatz zur heimischen Hornisse nicht nachtaktiv. Ihr 
Nest baut sie im Frühjahr an geschützten Stellen, später im Jahr 
meist freihängend in Baumkronen. Oft gibt es mehrere sogenannte Filialnester. Das im Landkreis 
Ansbach gefundene Nest befand sich in einem Grill (Smoker) und wurde nun durch einen Fachbe-
trieb beseitigt, da sich zu dem Zeitpunkt die Königin im Regelfall im Nest befindet und die Gefahr 
neuer Nestbauten verringert wird. Nach Filialnestern wird aktuell noch Ausschau gehalten. 

Im Gegensatz zur Asiatischen Hornisse steht unsere heimische Hornisse unter Naturschutz. Sie ist 
ausgesprochen nützlich, da sie ihre Brut mit Insekten wie Wespen, Fliegen und Steckmücken füttert. 
Dadurch hilft sie, das ökologische Gleichgewicht zu erhalten. Selten frisst sie einzelne Bienen. Sie 
baut ihre großen braunen Nester in Hohlräume in Bäumen, Dachböden oder Rollladenkästen. Die 
heimische Hornisse ist streng geschützt. Die Beseitigung ihrer Nester während sie bewohnt sind ist 
nur mit einer Ausnahmegenehmigung der Unteren Naturschutzbehörde erlaubt. 

Sichtungen der Asiatischen Hornisse sollen mit Foto an www.beewarned.de und an die Untere Naturschutzbehörde am 
Landratsamt Ansbach gemeldet werden. Diese ist telefonisch unter 0981 468-4201 oder per Mail unter natur-
schutz@landratsamt-ansbach.de erreichbar. Der Einsatz von Wespenfallen ist verboten. Dadurch würden zahlreiche an-
dere, auch geschützte Arten, insbesondere unsere heimische Hornisse getötet werden. 

Der Kreisverband der Imker Ansbach bietet am 10. Oktober 2024 ab 19 Uhr eine Informationsveranstaltung zur Asiati-
schen Hornisse im Gasthaus Krone in Burgoberbach an. Imkervereine, Obst- und Gartenbauvereine und auch interessierte 
Bürgerinnen und Bürger sind eingeladen teilzunehmen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.  

Weitere Informationen zur Asiatischen Hornisse finden sich beim Institut für Bienenkunde und Im-
kerei unter: https://www.lwg.bayern.de/bienen/krankheiten/145416/index.php 

 

Bildunterschriften: Bild 1: Die Asiatische Hornisse ist an der feinen gelbe Binde am ersten Hinterleibsegment, dem brei-

ten orangen Streifen am Hinterleib und gelben Beinenden zu erkennen. 

 

Neuer Naturschutzbeirat nimmt Arbeit auf 

Zur wissenschaftlichen und fachlichen Beratung der Unteren Naturschutzbehörde am Landratsamt Ansbach wurde nun 

ein neuer Naturschutzbeirat ernannt. Bereits zum elften Mal übernehmen im Landkreis Ansbach fünf Personen diese 

wichtige Aufgabe. Sie werden für die Dauer von fünf Jahren bestellt und haben jeweils eine Vertreterin oder einen Ver-

treter. Im Naturschutzbeirat sollen Fachleute aus den für Fragen der Ökologie bedeutsamen Bereichen, wie etwa dem Na-

turschutz, der Landschaftspflege oder dem Agrar- , Fischerei-, Jagd- und Forstbereich zusammenkommen. „Den Mitglie-

dern kommt auch eine wichtige vermittelnde Funktion zu, unterschiedliche Sichtweisen werden hier diskutiert und zu-

sammengeführt“, sagte Landrat Dr. Jürgen Ludwig in der konstituierenden Sitzung des Gremiums.  

Die Untere Naturschutzbehörde hat den Naturschutzbeirat vor dem Erlass von Rechtsverordnungen und vor behördlichen 

Gestattungen in Angelegenheiten von grundsätzlicher Bedeutung zu hören. Er wird auch vor Entscheidungen zu Rate 

gezogen, für die der Sachverstand der Beiräte wertvolle Beiträge leisten kann. In den Sitzungen findet ein regelmäßiger 

Austausch zu aktuellen Themen der Naturschutzbehörde statt. Von Windenergie, Freiflächenphotovoltaik, über Biber und 

Wolf, bis hin zu ökologischen Ausgleichsmaßnahmen und Projekten der Naturschutzbehörde wird hier gesprochen.  

Im bisherigen und nun auch im neuen Beirat sind Ernst Kettemann für den Bayerischen Bauernverband Ansbach, Paul 

Beitzer für den Bund Naturschutz Ansbach, Johann Hausmann für den Fischereiverband Mittelfranken und die Teichge-

nossenschaft Landkreis Ansbach, Hans Rummel für den Kreisverband für Gartenbau und Landschaftspflege in Ansbach, 

Günter Möbus für den Landesbund für Vogel- und Naturschutz Ansbach dabei. Stellvertretend und alle auch neu im Bei-

rat sind Ernst Schachner für den Landesjagdverband Bayern e.V. und Wildes Bayern e.V., Michael Körber für den Bund 

Naturschutz Ansbach, Christian Baur für die Teichgenossenschaft Landkreis Ansbach, Eva Schmid für den Landschafts-

pflegeverband Mittelfranken e.V. und Markus Bachmann für den Landesbund für Vogel- und Naturschutz Ansbach.  

Bildunterschrift: Bisherige und neue Mitglieder des Naturschutzbeirates wie auch die Stellvertretenden trafen sich nun 

zur konstituierenden Sitzung des neuen Gremiums für den Landkreis Ansbach mit Landrat Dr. Jürgen Ludwig.  

http://www.beewarned.de
mailto:naturschutz@landratsamt-ansbach.de
mailto:naturschutz@landratsamt-ansbach.de
https://www.lwg.bayern.de/bienen/krankheiten/145416/index.php
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Lastenräder ausprobieren: 
„Roadshow“ in Weiden-
bach  
 
Ob Kinderbeförderung, Ein-

kauf oder Ausflug: Lasten-

räder liegen voll im Trend 

und haben ein großes Poten-

zial für die Verkehrswende. 

Am Wochenende bietet sich 

die Möglichkeit, den Fahr-

spaß und die Vorteile von 

Lastenrädern ganz praktisch 

zu „erfahren“. Die 

„Cargobike-Roadshow“ 

macht am Samstag, 5. Okto-

ber, Station in Weidenbach. 

Am Festplatz des Bürger-

hauses (Ringstraße 1) be-

steht von 10 bis 15 Uhr die 

Möglichkeit, kostenlos Test-

fahrten mit zwölf verschiedenen Modellen zu unternehmen. Dafür steht eigens ein Parcours bereit und es gibt 

eine professionelle Einweisung. Zudem nehmen sich Fahrrad-Spezialisten aus der Region Zeit, um mitge-

brachte Fahrräder zu überprüfen. Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Die „Cargobike-Roadshow“ wird von der 

Arbeitsgemeinschaft fahrradfreundliche Kommunen in Bayern unterstützt. Der Termin am Samstag wird ver-

anstaltet von David Dittrich, dem Radverkehrsbeauftragten am Landratsamt Ansbach, und von der Marktge-

meinde Weidenbach. 

Bildunterschrift: Verschiedene Modelle von Lastenrädern können am Samstag 

in Weidenbach kostenlos getestet werden. 

Foto: Cargobikeroadshow/Andreas Lörcher 

Drachen steigen lassen - Sicherheitstipps der N-ERGIE 

Der Herbst ist die beste Jahreszeit zum Drachensteigen. Aber Vor-
sicht: Ein Drachen, der sich in der Stromleitung verfängt, kann ge-
fährlich werden. 

Die N-ERGIE informiert über die wichtigsten Sicherheitsregeln, die 
jeder beim Drachensteigen beachten sollte: 

• Luftverkehrsordnung beachten: Die kleinen Flugobjekte unter-
liegen, unabhängig von Größe und Material, der Luftverkehrs-
ordnung. Die Umgebung von Flugplätzen und Autobahnen 
sind deshalb für Drachen tabu. 

• Sicherheitsabstand: Beim Drachensteigen einen Abstand von 
mindestens 600 Metern von einer Stromleitung einhalten. 
Gleiches gilt für Oberleitungen von Eisen- und Straßenbah-
nen. 

• Maximale Flughöhe: Die Drachenschnur darf höchstens 100 
Meter lang und nicht elektrisch leitend sein, also zum Beispiel 
nicht aus Karbonfasern bestehen oder metallverstärkt sein. 

• Gewitter meiden: Zieht ein Gewitter auf, muss der Drache aus 
der Luft. Feuchte und nasse Kunststoffschnüre können den Blitz leiten. 

• Loslassen und Hilfe verständigen: Wenn sich der Drache doch in einer Stromleitung verfängt, bitte so-
fort die Schnur loslassen und den Störungsdienst der N-ERGIE Netz GmbH unter der 0800 234-2500 
(kostenfrei) informieren. Techniker*innen helfen dann, die Papier- oder Kunststoffvögel zu befreien. 
Auf keinen Fall versuchen, den Drachen selbst zu befreien, denn das ist lebensgefährlich. 

Drachensteigen im Herbst 
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Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 

Auszeit für Körper und Seele mit „Gesundheit kompakt“  

Der berufliche Alltag in der Grünen Branche ist geprägt von körperlich beanspruchender Arbeit, wirt-
schaftlichem Druck und bürokratischen Zwängen – Belastungen, die auf Dauer krankmachen können. 

Vor diesem Hintergrund bietet die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) 
ihren Versicherten eine viertägige Auszeit vom Alltag an: Das Aktivprogramm „Gesundheit kompakt“ mit 
Bewegungs- und Entspannungseinheiten sowie Informationen zu gesundheitsschonendem Arbeiten.  

Der nächste Kurs findet vom 7. bis 10. Oktober in der Landgrafen-Klinik in Bad Nenndorf statt. Anmeldun-
gen nimmt die SVLFG entgegen unter der Telefonnummer 0561 785-10512 und per Mail an gruppenange-
bote@svlfg.de.  

Weitere Informationen und Termine unter: www.svlfg.de/gesundheit-kompakt 

Digitaler Pflegestammtisch für Pflegende  

Menschen, die andere pflegen, leisten einen großen Beitrag in der Versorgung von Personen mit Pflegebe-
darf. Anlässlich des Tages der pflegenden Angehörigen am 8. September wird das Engagement der häus-
lich Pflegenden gewürdigt.  

Gerade in den Familien der Grünen Branche wird und wurde schon immer außergewöhnlich viel zuhause ge-
pflegt. Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) nimmt dieses Thema da-
her bereits seit Jahren sehr wichtig und unterstützt pflegende Angehörige.   

Online-Formate, wie zum Beispiel der regelmäßig stattfindende „Digitale Pflegestammtisch“ für pflegende 
Angehörige, haben sich als Ergänzung der Gesundheitsangebote vor Ort bewährt. Menschen, denen aus ver-
schiedenen Gründen keine Teilnahme in Präsenz möglich ist, kann die SVLFG so trotzdem beraten und bei 
ihrer herausfordernden Arbeit als Pflegende unterstützen.  

Die zirka dreistündigen Stammtische am Nachmittag werden durch erfahrene Pflegeberater der SVLFG mode-
riert. Nach der Begrüßung sorgt eine kleine Bewegungseinheit vor dem Bildschirm für die nötige Auflocke-
rung. Fachvorträge, wie zum Beispiel Selbstpflege und Selbstfürsorge, Stressmanagement, Gedächtnistrai-
ning, mögliche Hilfsangebote und Rechtliches sowie viele weitere Themen rund um die Pflege, vermitteln 
Wissen und Denkanstöße. Es können Fragen gestellt werden und ganz wichtig: Die Pflegenden können sich 
auch untereinander austauschen.  

In einer Pflegesituation ist man zeitlich, oft auch körperlich, überfordert und tut sich immer schwerer, Termi-
ne außer Haus einzuhalten. Die Vereinsamung ist ein schleichender Prozess. Und diese wirkt sich negativ auf 
die Psyche und auf die körperliche Gesundheit aus.  

Die SVLFG unterstützt die Pflegenden so gut wie möglich, damit diese nicht zu den Kranken von morgen 
werden. Es gibt Trainings- und Erholungswochen für Pflegende in verschiedenen Formaten vor Ort, wie auch 
digital – speziell zum Beispiel auch für pflegende Eltern und als Tandem, wenn möglich, mit den Pflegebe-
dürftigen zusammen. Die Online-Angebote für Pflegende werden wissenschaftlich begleitet und aus Mitteln 
des Bayerischen Staatsministeriums für Gesundheit, Pflege und Prävention gefördert. 

Details zu allen Angeboten sowie die genauen Teilnahmevoraussetzungen finden sich unter www.svlfg.de/
gleichgewicht. Die nächsten Pflegestammtische finden am 24. Oktober und am 12. Dezember 2024 statt. An-
meldungen nimmt die SVLFG per Mail entgegen (gruppenangebote@svlfg.de) oder telefonisch unter 0561 
785-10512. 

 

Mit wenigen Klicks zur psychologischen Unterstützung  

Die mentale Gesundheit erhalten und stärken – hierzu bietet die Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau (SVLFG) ihren Versicherten Online-Gesundheitstrainings an. 

Die Trainings richten sich an Personen, für die Stress, Erschöpfung und Anspannung zu einem Dauerzustand 
geworden sind, die sich häufig niedergeschlagen und antriebslos fühlen, keinen erholsamen Schlaf finden oder 
einer Depression vorbeugen möchten. Sie sind für SVLFG-Versicherte kostenfrei und können bequem von 
Zuhause aus absolviert werden. 

Über folgenden Link bzw. QR-Code gelangt man mit wenigen Klicks direkt zum Kurs: https://hellobetter.de/
svlfg/. Dort finden sich auch Informationen zu den Teilnahmevoraussetzungen. 

mailto:gruppenangebote@svlfg.de
mailto:gruppenangebote@svlfg.de
http://www.svlfg.de/gesundheit-kompakt
http://www.svlfg.de/gleichgewicht
http://www.svlfg.de/gleichgewicht
mailto:gruppenangebote@svlfg.de
https://hellobetter.de/svlfg/
https://hellobetter.de/svlfg/
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Mit freundlichen Grüßen 
 
Ihr 
 
 
 
 
 
Johannes Hellenschmidt 
1. Bürgermeister 

Gemeinderatssitzung am Montag, 7.10.2024, 18.00 Uhr im          
Gemeindehaus Ohrenbach 
Treffpunkt: TOP 1: Campus Rothenburg 
ÖFFENTLICHER TEIL: 
TOP   1: Besichtigung Campus Rothenburg 
TOP   2: Genehmigung der letzten öffentlichen Niederschrift 
TOP   3: Bauanträge 
TOP   4: Dorfgemeinschaftshaus e.V. 
TOP   5: Planung Fernwasser 
TOP   6: Kindergarten 
TOP   7: Bekanntgaben 
TOP   8: Verschiedenes — Wünsche — Anträge 
Anschließend nichtöffentliche Sitzung! 
Aktuelle Informationen der Gemeinde können Sie auf unserer Home-
page einsehen. www.ohrenbach.de 

Müllabfuhr – Umweltschutz 
Rückfragen an das Landratsamt unter Telefon: 09 81 / 4 68 – 2323 
Preis für Restmüllsäcke seit dem 01.01.2024  5,20 €. Diese können in der Gemeindeverwaltung oder in 
der Verwaltungsgemeinschaft erworben werden. 
 
Hausmüll: 
Samstag, 5.10., Freitag, 18.10., Samstag, 2.11.2024 
Biomüll: 
Montag, 7./21.10., 4.11.2024 
Papier-Tonne: 
Donnerstag, 17.10., 14.11.2024 
Gelbe Säcke: 
Donnerstag, 31.10., 28.11.2024 
Wertstoffhof: Samstag von 10.00 bis 12.00 Uhr geöffnet. 
Waschplatz: geschlossen! 
Bauschuttdeponie: Die Deponie ist bis auf weiteres geschlossen. 
Grüngutentsorgung: Grüngutentsorgung während der Öffnungszeiten des Wertstoffhofes. 
 
Das nächste Gemeindeblatt erscheint am Samstag, 2.11.2024. Annahmeschluss: Samstag, 26.10.2024. 

 
 
 
 
 
 
 

Landkreis Ansbach 
QR-Code Abfall-App zum 

Runterladen 
 

Damit Sie keinen Abfuhr-
termin verpassen! 


